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SachsensErbe
verschleudert
Anfang 2005 kam Schloss

r1schieritz für 71 000 Euro un-
ter den Hammer. Der Staatsbe-
trieb Immobilien-und Baumana-
gement Sachsen freute sich. end-
lich einen seiner vermeintlichen
Ladenhüter an den Mann ge-
bracht zu haben. Die Behörde
freute sich zu früh. Vom Besitzer
Hannes Graf war in jüngster Zeit
immer weniger zu hören und zu
sehen. Es sieht ganz danach aus.
dass sein Plan, in dem Schloss di-
cke Kinder zu kurieren, sich als
Luftnummer erweist.

Einmal mehr wäre es schlauer
gewesen, zu warten statt schnel-
le Euros zu machen. Das Be-
wusstsein für Sachsens Erbe ist
gewachsen. Vereine und Gemein-
den stecken Geld in ihre Denk-
mäler. Beispiele sind Schloss Lau-
terbach bei Großenhain oder der
Nossener Sachsenhof. Für Schie-
ritz scheint eine solche Zukunft
zunächst verbaut. Erst muss die
Besitzfrage gelöst werden.


